
 

 

 

 

EINWOHNERRAT KRIENS 

Eingang: 26. Januar 2020 

Nr. 266/2020 

Michael Portmann Kriens, 26. Januar 2020  

Einwohnerrat 

 Stadtkanzlei  

 z.h. Herr Roger Erni

 Einwohnerratspräsident  

 Postfach  

 6011 Kriens  

 

Schriftliche Anfrage 

Wie wird die Abstimmung über einen möglichen Gesamt-

arbeitsvertrag in der Heime Kriens AG ausgeführt? 
 

Geschätzte Stadträtin, 

Geschätzte Stadträte, 

An der Einwohnerratssitzung vom 18. Mai 2017 wurde der folgende Antrag der CVP bei der 

Diskussion um den Gründungsvertrag zur Ziffer 25a überwiesen: 

Rechte und Pflichten des Personals nach der Zeit der Besitzstandwahrung 

Vor Ablauf von vier Jahren entscheidet das Personal auf Antrag des Verwaltungsrates in einer 

Abstimmung darüber, ob seine Rechte und Pflichten inskünftig mit einem Rahmenvertrag oder 

mit einem Gesamtarbeitsvertrag geregelt werden sollen. Bei der Erarbeitung und Anpassung 

der Arbeitsbedingungen stehen dem Personal oder der Arbeitnehmervertretung Mitspracherechte zu. 

Für die im Antrag erwähnte Abstimmung über einen möglichen Gesamtarbeitsvertrag müssen den 

Mitarbeitenden die Inhalte eines Gesamtarbeitsvertrages bekannt sein, damit sie informiert wählen 

können. Da uns ein entsprechendes Vorgehen sehr am Herzen liegt, bitten wir den Stadtrat die 

folgenden Fragen zu beantworten: 

1) Welche Berufsverbände und Gewerkschaften sind bei Informationsveranstaltung(en) und am 

Abstimmungsverfahren beteiligt?  

2) Sind damit alle Berufsgruppen (beispielsweise die Reinigung, Hauswartung oder Gastro-Bereich) 

der Heime Kriens AG angemessen vertreten? Dies wäre insofern wichtig, da der Gastro-Bereich 

der Heime AG bereits jetzt dem Gesamtarbeitsvertrag des Gastgewerbes unterliegt.  

3) Wird der Prozess der Information, der Meinungsbildung und des Abstimmungsverfahrens 

paritätisch zusammen mit allen Beteiligten, also auch zusammen mit den Mitarbeitenden der 

Heime AG, den internen Vertretungen, den externen Berufsverbänden und Gewerkschaften 

geplant und durchgeführt? 

4) Wurde der Stadtrat über die Planung und Durchführung des in Frage 3 erwähnten Prozesses 

informiert? Wenn ja, wie sehen Planung und Durchführung aus?  

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

 


